
VERSORGT IM ORT
Von der Geburt bis ins hohe Alter
Hart bei Graz wächst rasch: +13% von 2014 bis 2019 bei gleichbleibender Altersstruktur. Auch der Bedarf 

an Betreuungs- und Bildungseinrichtungen steigt laufend – von 2014 bis 2019 konnten die Kinderbetreu-

ungsplätze um 38% gesteigert werden. Aber auch Senioren- und Pflegeeinrichtungen müssen konsequent 

weiter ausgebaut werden, bestimmt eine der größten Herausforderungen für die Zukunft. Wir arbeiten für 

ein Hart bei Graz, in dem jedes Kind einen Betreuungsplatz bekommt, Jung und Alt sich das Wohnen leisten 

können und man sorglos und in Würde alt werden kann.

WEITER.GEMEINSAM.GESTALTEN.

Wie wird der Bildungscampus in Hart bei Graz wohl aussehen?
 (Symbolbild: Bildungscampus Gasometerumfeld - POS Architecture. rendering: OLN)

KINDERBETREUUNG 
UND BILDUNG

Wir wollen die bestmögliche Kinderbetreuung 
und Schulbildung langfristig sicherstellen: 

n	Kinderbetreuung weiter ausbauen (Ragnitz)

n	Nachmittags- und Sommerbetreuung

n	Bildungscampus mit neuer Volksschule
und Gymnasium realisieren

n	Von der Kinderkrippe bis zur Matura
in Hart bei Graz

SENIOREN UND PFLEGEBE-
DÜRFTIGE MITBÜRGER*INNEN

Wir werden Hart besonders auch für unsere 
älteren Mitbürger*innen lebenswert gestalten:

n	Ärztliche Versorgung sicherstellen

n	Unterstützung pflegender Angehöriger

n	Gehsteige und Gebäude barrierefrei gestalten

n	Tages- und Pflegeheimplätze ausbauen

n	Seniorengerechte Ortsplanung



Am 28. Juni
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Mit Deiner Unterstützung können wir weiter gemeinsam gestalten.

WAS WIR SCHON ERREICHT HABEN
Kinderbetreuung für Alle gesichert, Elternbeirat für Kindergarten und -krippe eingeführt

Senioren-Karte eingeführt mit Vergünstigungen für Gemeindeeinrichtungen und Veranstaltungen

Altes Gemeindeamt zu „Villa Kunterbunt“ umgebaut (mehr als 400.000 € unter den Plankosten)

50% Zuzahlung zu Öffi-Karten für SeniorInnen (10er-Block)

Kindergemeinderat eingeführt: Anliegen der Kinder berücksichtigen, Demokratiebewusstsein stärken

Bibliothek neu belebt: 9.000 Bücher, 32.000 Ausleihen, von Ehrenamtlichen geführt

Seniorenweihnachtsfeier mit Ehrenamtlichen neu organisiert und gestaltet

Jugendsportförderung und Sommerolympiade eingeführt, Sommerprogramm wiederbelebt

WAS WIR ALS NÄCHSTES VORHABEN
Bildungscampus mit neuer Voksschule als Vorzeigeprojekt planen und umsetzen

Ortszentrum barrierefrei gestalten und Aufenthaltsflächen für Alt und Jung realisieren

Kinderbetreuungseinrichtung für die Ragnitz errichten

Überparteilicher Seniorenbeirat als Interessensvertretung für unsere ältesten Bürger*innen

Jugendzentrum als neuen Treffpunkt - gestaltet von und mit Jugendlichen 

Ausbau von Senioren- und Pflegeeinrichtungen für ein unabhängiges Leben im Alter 

Ganztägiges und ganzjähriges Kinderbetreuungsangebot ausbauen und verbessern

Generationenübergreifende Projekte fördern und unterstützen für ein Miteinander von Alt und Jung

Kandidatin Petra Winkler

„Als Unternehmerfamilie - mein 

Mann ist im Tourismus tätig, ich 

bin Beraterin - sind wir auf eine 

verlässliche Kinderbetreuung 

angewiesen. Um diese für alle 

Familien in Hart gewährleisten 

zu können, muss die bestehen-

de Infrastruktur vorausschauend 

ausgebaut werden. Es heißt 

nicht umsonst: ‚Um ein Kind 

großzuziehen, braucht es ein 

ganzes Dorf.‘ “

Bürgermeister Jakob Frey

„Wir haben vor 5 Jahren ver-

sprochen, dass wir bei Kindern 

und Senioren nicht sparen wer-

den. Ich bin froh, dass es uns 

trotz des strengen Sparkurses 

gelungen ist, dieses Verspre-

chen zu halten. Die Herausfor-

derungen werden nicht weniger, 

aber das Versprechen werden 

wir auch in den nächsten 5 

Jahren halten. Dafür stehe ich.“

Die ehrenamtlichen Bibliothekarinnen in der Bibliothek im Kinderhaus: 9000 Bücher war-

ten darauf, von Leseratten jeden Alters gelesen zu werden. (Foto: Sonja Frey)

Kandidatin Yvonne Grössinger

„Mein Ziel ist ein Generationenpark, in dem 

sich sowohl die Kleinen als auch die Großen 

austoben können und sich die Junggebliebe-

nen in ihre Kindheit zurück versetzt fühlen. 

Weiters wollen wir gemeinsam mit den Ju-

gendlichen auch Veranstaltungen, Treffpunk-

te und Rückzugsorte schaffen, an denen sie 

unter sich sein können. Außerdem sollten sich 

vom jüngsten Kind bis zu den Senioren alle 

sicher auf unseren Straßen bewegen können.“

Die Villa Kunterbunt beherbergt jeweils zwei Kindergarten- und Kinderkrippengruppen. Der 

Name wurde von den Kindern selbst ausgesucht. (Foto: Jakob Frey)

Kandidat Anton Glettler

„Liebe Senioren und Seniorinnen,

ich möchte gerne einen überparteilichen Se-

niorenbeirat ins Leben rufen, der die Ideen und 

Wünsche der älteren Generationen sammelt.  

Mit Eurer Unterstützung werde ich mich als 

Bindeglied zwischen Senior*innen und Ge-

meinde für Eure Interessen einsetzen.

Auf eine gute Zusammenarbeit

Euer Anton ‚Toni‘ Glettler“



Komm zur ersten Wahlmesse Österreichs! 
Bei der „Wahlmesse“ werden sich alle Parteien interessierten Bürger*innen präsentieren. 

Und um 19:00 lädt die Kleine Zeitung zur Diskussion der Spitzenkandidat*innen. 

Montag, 16. März ab 16 Uhr in der Kulturhalle

Alle unsere Kandidaten und Kandidatinnen sowie unsere Flugblätter findest Du auf

www.lebenswertes-hartbeigraz.at

WEITER.GEMEINSAM.GESTALTEN.
Bürger für Bürger - Gemeinsam Gemeinschaft gestalten 
Wir arbeiten dafür, dass neue wie alteingesessene Bürger sich in Hart wohlfühlen, Freunde finden, 

Veranstaltungen besuchen, gemeinsam feiern und aktiv am Gemeindeleben teilhaben können.

Wir entwickeln Hart mit Euch - Mitreden, Mitentscheiden, Mitgestalten 
2022 muss ein neues örtliches Entwicklungskonzept beschlossen werden. Gemeinsam mit Euch 

werden wir die Weichen für die Zukunft von Hart stellen.

Gesamtverkehrskonzept für Hart – Vermeiden, Verlagern, Verbessern 
Wir wollen den Verkehr beruhigen und Mobilität neu denken. Damit schützen wir das Klima und 

reduzieren Flächenverbrauch, Luftverschmutzung, Lärmbelastung und Unfallgefahren.

Klimaschutz geht uns alle an - Fangen wir an zu handeln 
Gerade als Gemeinde müssen wir zum Klimaschutz beitragen. Mit Energieraumplanung, Mobilitäts-

konzept und der Klima- und Energiemodellregion GU Süd nehmen wir diese Herausforderung an!

Versorgt im Ort - Von der Geburt bis ins hohe Alter 
Wir arbeiten für ein Hart, in dem jedes Kind von der Krippe bis zur Matura einen Platz bekommt, Jung 

und Alt sich das Wohnen leisten können und man sorglos und in Würde alt werden kann.

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgerliste lebenswertes Hart bei Graz (Verein). Johann Kamper-Ring 4/1, 8075 Hart bei Graz

28.
Juni

Durch das Titelfoto, konnte der Eindruck entstehen, dass die abgebildeten Personen Mitglieder bzw. Sympathisanten der 

Bürgerliste wären. Tatsache ist jedoch, dass dieses Foto nur zu einem Teil aus Mitgliedern der Bürgerliste besteht. Wir möch-

ten uns dafür entschuldigen, sollte dies anders gedeutet worden sein. Alle Personen waren gekommen, um die überpartei-

liche Aktion „Fridays for Future“ zu unterstützen, die von der 14-jährigen Harterin Fiona Winkler initiiert wurde. Danke an Alle 

für die Teilnahme - auch an NEOS-Kandidatin Martina Bittner-Wenger. NEOS für Hart bei Graz hat nicht nur die Klimaschutz-

aktivitäten der Gemeinde immer unterstützt, sondern auch selbst laufend Projekte (wie zB. Plastikfreie Gemeinde) initiiert.

Klarstellung zum Bürgerlisten-Flugblatt „Klimaschutz & Umwelt“:


